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Ihr „Treasury-Spickzettel“: Erfolgreich im 
Außenhandel, Cash- & Risiko-Management 
MARKTÖFFNUNG: INDIEN ERMÖGLICHT WACHSTUMS-CHANCEN FÜR DEUTSCHE UNTERNEHMEN 

Das EU-Indien Freihandelsabkommen wird im Jahr 2026 politisch abgeschlossen, nach 20-jährigen Verhandlungen. Das Handelsvolumen 
mit Indien betrug in 2024 insgesamt EUR 180 Mrd. und wird auf Basis des Freihandelsabkommens weiter steigen.  

Massiver Zollabbau ist geplant und geopolitische Verschiebungen machen den Markteintritt für deutsche Unternehmen in Indien immer 
attraktiver.  

NEUE GESCHÄFTSBEZIEHUNGEN AUFBAUEN – ABER SICHER! 

WELCHE FRAGEN SOLLTEN SIE SICH STELLEN? 

• Sind Ihre Lieferungen und Zahlungen nach Indien abgesichert?  

• Haben Sie ein ausgeprägtes Vertrauensverhältnis zu Ihrem Lieferanten? 

• Benötigen Sie zusätzliche Liquidität?  

LEISTUNGSSPEKTRUM UNICREDIT 

• Indien setzt stark auf Akkreditive, diese können wir mit unseren Partnerbanken darstellen und abwickeln. 

• Garantien haben in Indien nicht ausschließlich, aber vor allem bei Infrastrukturprojekten einen hohen Stellenwert. Unser breites 
Bankennetzwerk bietet Ihnen die Möglichkeit, diese unkompliziert auszustellen und Ihren Indischen Vertragspartnern zu übermitteln. 

• Zur Verbesserung Ihrer Liquidität bieten wir Ihnen selbstverständlich die Forfaitierung von Akkreditiven mit Zahlungsziel an.  

• Durch unsere digitalen Kanäle, wie das Trade Finance Gate, ermöglichen wir Ihnen weltweit den Zugriff auf Ihre Trade Finance 
Transaktionen. 

WÄHRUNGS-MANAGEMENT: DIE INDISCHE RUPIE IM GRIFF BEHALTEN 

WELCHE FRAGEN SOLLTEN SIE SICH STELLEN?  

• Der EUR/INR-Wechselkurs stieg historisch kontinuierlich und war unterjährig starken Schwankungen ausgesetzt (s. Chart).  
Ändert sich die Entwicklung durch das Freihandelsabkommen?  

• Welche Wechselkursentwicklung ist für mein Unternehmen vorteilhaft/nachteilig und welches Wechselkurs-Risiko kann mein 
Unternehmen verkraften?  

• Machen Kurs-Absicherungen vor dem Hintergrund der Terminaufschläge Sinn? 
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LEISTUNGSSPEKTRUM UNICREDIT 

Die Indische Rupie (INR) ist, außerhalb von Indien, eine nicht handelbare Währung.  

Nichtlieferbare Absicherungen können zum Einsatz kommen: 

• INR-Käufe funktionieren physisch als Kassageschäft. INR-Verkäufe funktionieren nicht, aufgrund von Handelsrestriktionen. 

• Durch ein Nicht-lieferbares Devisentermingeschäft (NDF) sichern Sie sich einen fixierten Kurs und erhalten bei Fälligkeit einen 
Barausgleich in EUR anstatt einer physischen Konvertierung. Hiermit sind Absicherungen vor EUR/INR-Kursschwankungen möglich. 
Ein Absicherungszeitraum bis zu 10 Jahren ist darstellbar. 

• Durch eine Nicht-lieferbare Devisen-Option (NDO) sichern Sie sich einen bestimmten Worst-Case im Kurs und erhalten bei Fälligkeit 
einen Barausgleich in EUR anstatt physischer Konvertierung. Es besteht eine EUR/INR-Kurs-Partizipation in Kombination mit einer 
Kurs-Sicherung. Hedging-Laufzeiten bis zu 2 Jahren sind möglich. Es entsteht eine Prämienaufwand für NDO-Käufer. 

• Individuelle EUR/INR-Kurssicherungen (wie zum Beispiel eine prämienneutrale Sicherung oder ein Zins- und Währungsswap im 
Kontext einer konzerninternen Finanzierung Ihrer indischen Unternehmensgesellschaft) sind darstellbar. 

 
Historische Betrachtungen stellen keinen verlässlichen Indikator für die zukünftige Entwicklung dar. Quelle: Bloomberg / UniCredit, 30.04.2026. 

DAS MUSS FUNKTIONIEREN: GRENZÜBERSCHREITENDER ZAHLUNGSVERKEHR 

WELCHE FRAGEN SOLLTEN SIE SICH STELLEN? 

• Kennt sich meine Bank im Indischen Markt mit Regulatorik, Dokumentation und lokalen Genehmigungen aus? 

• Kann meine Bank den internationalen Zahlungsverkehr mit Indien sicherstellen und bietet die Möglichkeit, in EUR als auch in Indischer 
Rupie (INR) Zahlungen zu empfangen/senden? 

• Findet eine Euro-Überweisung zu Gunsten eines INR-Empfängerkontos statt oder umgekehrt – wo wird der Betrag in die Ziel-Währung 
konvertiert und zu welchem Wechselkurs?  

LEISTUNGSSPEKTRUM UNICREDIT 

• Zuverlässige Überweisungen in EUR, Indischer Rupie und Fremdwährungen. 

• Wir unterstützen Sie, um strenge Dokumentationsanforderungen („FIRC“ – Foreign Inward Remittance Certificate), klare 
Zahlungsnachweise und lokale Genehmigungen zu erfüllen. 

• Wir stehen Ihnen mit unserer Beratungskompetenz, wertvollen Länderinfos, korrekter Zahlungsstrukturierung (Purpose Codes, 
Zahlungszweck, etc.), Tipps und Hinweisen für Zahlungen nach Indien zur Verfügung. 

• Behalten Sie den Überblick bei Zahlungen nach Indien – mit unserem kostenlosen PayFX Widget im Corporate Portal. Profitieren Sie 
von aktuellen Länderinfos, praktischen Tipps und maximaler Transparenz für mehr Sicherheit bei internationalen Transaktionen.  
PayFX – smarter zahlen, besser planen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Sprechen Sie uns an. 

 


